
Veranstaltungen

Rathaus direkt

Bürgerbüro
Telefon 0 76 43/91 07-14 · Telefax 0 76 43/45 41
E-Mail buergerbuero@rheinhausen.de
Öffnungszeiten Rathaus Rheinhausen
Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Veranstaltungen

der Gemeindeder Gemeinde

AmtsblattAmtsblatt Rathaus · Hauptstraße 152 · 79365 Rheinhausen
Tel. Vorzimmer Bürgermeister Dr. Louis 0 76 43/91 07-11
E-Mail gemeinde@rheinhausen.de
www.rheinhausen.de

RHEINHAUSEN

11.-14. Juni 2010
Fußballclub Oberhausen
Sportwoche
auf dem Sportplatz Oberhausen

17.+18. Juni 2010
GHS Rheinhausen
Aufführung Musical
Aula in der Schule

19.+20. Juni 2010
Radsportverein
Sommerfest
auf dem Beachplatz Oberhausen

20. Juni 2010
Kath. Kirchengemeinde Rheinhausen
Patrozinium und Pfarrfest

28.06.-03.07.2010
Sportclub Niederhausen
Sportwoche
auf dem Sportplatz Niederhausen

4. Juli 2010
Kath. Kirchengemeinde Rheinhausen
Patrozinium und Pfarrfest

10. Juli 2010
Musikverein Oberhausen
Platzkonzert
beim Musikzentrum
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Bedarfserhebung zur Kinderbetreuung in Rheinhausen
Sehr geehrte Eltern,
in Abstimmung mit den Kindergartenkuratorien und in Zusammenarbeit mit den
beiden Kindergärten Heilige Familie Oberhausen und Sankt Johannes Bosco
Niederhausen führt die Gemeinde Rheinhausen in diesem Jahr erneut eine Be-
darfserhebung zur Kinderbetreuung durch, um Ihnen gewünschte Betreuungs-
formen für Kinder im Alter von einem bis sechs Jahre anbieten zu können.

Entscheidend für die Planung ist Ihre Mitteilung, welches Angebot Sie künftig in
Anspruch nehmen wollen. Dazu dient der auf den Seiten 3 und 4 abgedruckte
Erhebungsbogen, der noch keine verbindliche Anmeldung zu einem der von Ih-
nen gewählten Angebote darstellt, sondern nur der Bedarfsermittlung dient.
Eine Umsetzung von zusätzlichen Betreuungsmöglichkeiten (z.B. für Kinder un-
ter drei Jahre) wird wesentlich von der Nachfrage und der Finanzierbarkeit ab-
hängen.

Wir bitten Sie, den Erhebungsbogen bis spätestens 12. Juli 2010 ausgefüllt an
das Rathaus oder die Kindergärten Ober- und Niederhausen abzugeben.

Auch wenn Sie für Ihr Kind/Ihre Kinder keinen Bedarf haben, bitten wir Sie, den
Fragebogen (durchgestrichen oder mit einem entsprechenden Vermerk verse-
hen) wieder an uns zurückzugeben. Sollten Sie zur Bedarfserhebung Fragen
haben, steht Ihnen Frau Kern, Bürgerbüro, unter der Telefonnummer 07643/
910714 oder per E-Mail: kern@rheinhausen.de gerne zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung.

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Gemeinde baut Qualität
der Kernzeit- und Ferienbetreuung aus
Ziel des gemeindlichen Betreuungsangebots für Grundschulkinder ist es, dass
die Betreuung der Kinder in der Kernzeit sowie in der Ferienbetreuung durch
eine gut ausgebildete Betreuerin erfolgt. Um diese Qualitätssicherung zu errei-
chen, hat unsere Betreuerin Frau Silvia Becker im vergangenen Monat an der
mehrtägigen Schulung „Pädagogischer Basiskurs für Mitarbeiterinnen in Schu-
len“ teilgenommen. Diese Schulung ist in mehrere Blöcke unterteilt und wird im
November dieses Jahres mit einer Prüfung beim IKS Institut für Bildung und Ma-
nagement Fachbereich Pädagogik und Soziales in Zell im Wiesental abge-
schlossen.

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 3. Juli 2010
durch den Musikverein

Oberhausen



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 12. Juni 2010:
Tierarzt Dr. Ohrt-Volkert,
Thüringer Str. 7, 79211 Denzlingen
Telefon: 07666 7868

Apotheken

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

11.06.2010
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
12.06.2010
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
13.06.2010
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
14.06.2010
Rats-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
15.06.2010
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
16.06.2010
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511
17.06.2010
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
18.06.2010
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
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Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 2.
Juni 2010 folgende Beschlüsse gefasst:

Rheinmatthalle:
Auftragsvergabe für die Dachsanierung
Das Dach der Rheinmatthalle sowie die Dä-
cher der Nebenräume (Duschräume und
Gymnastikraum) werden mit einem Kosten-
aufwand von 293.250,83 EUR saniert.
a) Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die

Gerüstarbeiten für die Dachsanierung
der Rheinmatthalle, Seitenräume und
Gymnastikraum an den wirtschaftlich
günstigsten Bieter, dies ist die Firma Be-
cker mit einem Angebotspreis von
17.651,24 EUR brutto.

b) Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die
Abbruch,- Zimmer,- Dachdeckungsar-
beiten für die Dachsanierung der Rhein-
matthalle, Seitenräume und Gymnasti-

kraum an den wirtschaftlich günstigsten
Bieter, dies ist die Firma Maurer mit ei-
nem Angebotspreis von 229.744,64
EUR brutto.

c) Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die
Blitzschutzarbeiten für die Dachsanie-
rung der Rheinmatthalle an die Firma
Blitzableiterbau zu einem Angebotspreis
von 4.522 EUR brutto.

d) Die Gemeinde vergibt eventuell anfallen-
de Elektroarbeiten an die Firma Vitt auf
Stundenbasis.

Bebauungsplan „Festplatz Niederhau-
sen“
a) Abwägung und Beschlussfassung

über das Ergebnis der Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange und die
während der Offenlage vorgetrage-
nen Anregungen und Stellungnah-
men

b) Beratung und Zustimmung zum Be-
bauungsplanentwurf mit örtlichen
Bauvorschriften und Umweltbericht

c) Beschlussfassung als Satzung ge-
mäß § 10 BauGB

a) Die in der vorgenannten Abwägung der
eingegangenen Stellungnahmen vorge-
schlagenen Änderungen und Ergänzun-
gen werden akzeptiert. Der ausgearbei-
teten Abwägungsentscheidung wird ins-
gesamt zugestimmt.

b) Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf
zum Bebauungsplan und den örtlichen
Bauvorschriften zum Bebauungsplan,
wie in der Sitzung vorgestellt, zu.

c) Der Gemeinderat beschließt gemäß § 10
(1) BauGB den Bebauungsplan „Fest-
platz Niederhausen“ als Satzung ein-
schließlich den örtlichen Bauvorschrif-
ten.

Ausschreibung und Vergabe der Er-
schließungsarbeiten für 7 Grundstücke in
der Ringstraße, Festlegung der Verkaufs-
grundsätze
1. Die Gemeinde Rheinhausen schreibt die

Erschließungsarbeiten für die Grundstü-
cke Flst.-Nrn. 4815, 4816 und 4817 (neu
nach Aufteilung: Flst.Nrn. 5269, 5270,
5271, 5272, 5273, 5274, 5275), Gemar-
kung Oberhausen, beschränkt aus. Mit
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der Bauplanung und Bauüberwachung
wird das Freiburger Ingenieurbüro Mise-
ra beauftragt.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die
Erschließungsarbeiten bis zu einer Ge-
samthöhe von 95.000 EUR auf Grundla-
ge allgemeiner Vergabegrundsätze zu
vergeben. Der Gemeinderat bewilligt die
außerplanmäßige Haushaltsausgabe in
gleicher Höhe. Die Erschließungsarbei-
ten werden teilweise gegenfinanziert
durch Minderausgaben bei der Sanie-
rung der Rheinmatthalle in Höhe von
rund 48.000 EUR.

3. Für einheimische Käufer der Grundstü-
cke wird eine Bebauung innerhalb 10
Jahren nach Grundstückserwerb vorge-
schrieben. Für auswärtige Käufer der
Grundstücke wird eine Bebauung der
Grundstücke innerhalb 2 Jahren nach
Kauf vorgeschrieben.

Änderung und Neuaufstellung der Ver-
gnügungssteuersatzung
Der Gemeinderat beschließt die Änderung
der bisherigen Vergnügungssteuersatzung
durch die vorliegende Änderungssatzung
rückwirkend zum 01.01.2010.
Weiterhin beschließt der Gemeinderat eine
neue Vergnügungssteuersatzung, die ab
dem 01.07.2010 in Kraft tritt.

Vorlage und Beschlussfassung über
Bauanträge
Der Gemeinderat erteilt zu fünf Bauanträgen
das Einvernehmen.

Gemeinde Rheinhausen

Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung einer Vergnügungssteuer (Vergnü-
gungssteuersatzung) - (Änderungssatzung
zur Vergnügungssteuersatzung) vom
02.06.2010
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2
und 9 Abs. 4 des Kommunalabgabengesetzes
für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Rheinhausen am
02.06.2010 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
§ 2 der Satzung über die Erhebung einer Ver-
gnügungssteuer (Vergnügungssteuersatzung)
vom 01.01.1994 wird wie folgt neu gefasst:

„§ 2 Steuerschuldner, Steuergegenstand
und Haftung“

(1) Der Vergnügungssteuer unterliegen Spiel-,
Geschicklichkeits,- und Unterhaltungsgeräte,
Musikapparate und Diskothekenanlagen, die
im Gemeindegebiet an öffentlich zugänglichen
Orten (z.B. Spielhallen, Gaststätten, Kantinen,
Vereinsräumen) zur Benutzung gegen Entgelt
bereitgehalten werden.
(2) Steuerschuldner ist der Unternehmer, der
die in § 1 genannten Geräte aufstellt bzw. der
die Diskothekenanlage oder den Gaststätten-
betrieb betreibt. Mehrere Unternehmer haften
als Gesamtschuldner.
(3) Neben dem Unternehmer haftet als Ge-
samtschuldner jeder zur Anmeldung Verpflich-
tete (§ 4).

§ 2
§ 3 der Satzung über die Erhebung einer Ver-
gnügungssteuer (Vergnügungssteuersatzung)
vom 01.01.1994 wird wie folgt neu gefasst:

„§ 3 Bemessungsgrundlage“

Bemessungsgrundlage für die Steuer ist
a) bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit

die elektronisch gezählte Bruttokasse
(elektronisch gezählte Kasse zuzüglich
Röhrenentnahmen abzüglich Röhrenauf-
füllungen, Falschgeld und Fehlgeld);

b) bei Spielgeräten ohne Gewinnmöglichkeit
die Zahl und Art der Spielgeräte. Hat ein
Gerät mehrere selbständige Spielstellen,
die unabhängig voneinander und zeitlich
ganz oder teilweise nebeneinander bedient
werden können, so gilt jede dieser Spiel-
stellen als ein Gerät.

§ 3
§ 3 a der Satzung über die Erhebung einer Ver-
gnügungssteuer (Vergnügungssteuersatzung)
vom 01.01.1994 wird wie folgt neu hinzugefügt:

„§ 3 a Steuersatz“

(1) Der Steuersatz beträgt für jeden vollen Ka-
lendermonat der Steuerpflicht für das Bereithal-
ten eines Gerätes (§ 2 Abs. 1)

1. mit Gewinnmöglichkeit an den in § 2 Abs. 1
genannten Orten 15 v.H. der elektronisch
gezählten Bruttokasse, mindestens 50,00
Euro, höchstens 61,36 Euro. Bei Verwen-
dung von Chips, Token und dergleichen ist
der hierfür maßgebliche Geldwert zugrun-
de zu legen.

2. ohne Gewinnmöglichkeit 20,45 Euro,
3. für Diskothekenanlagen 153,39 Euro.

§ 4
§ 5 a der Satzung über die Erhebung einer Ver-
gnügungssteuer (Vergnügungssteuersatzung)
vom 01.01.1994 wird wie folgt neu hinzugefügt:

„§ 5 a Steuererklärung“

(1) Der Steuerschuldner hat der Gemeinde
Rheinhausen bis zum 10. Tag nach Ablauf ei-
nes jeden Kalendervierteljahres für Spielgeräte
mit Gewinnmöglichkeit den Inhalt der Brutto-
kasse anhand eines amtlich vorgeschriebenen
Vordrucks, getrennt nach Spielgeräten mitzu-
teilen (Steuererklärung). Der Steuererklärung
sind alle Zählwerksausdrucke mit sämtlichen
Parametern entsprechend § 3 Absatz 1 Buch-
stabe a für den Meldezeitraum anzuschließen.
Erfolgt keine Erklärung, so wird der Kassenin-
halt geschätzt.
(2) Für die Steuererklärung nach Absatz 1 ist
der letzte Tag des jeweiligen Kalenderviertel-
jahres als Auslesetag der elektronisch gezähl-
ten Bruttokasse zugrunde zu legen. Für das
Folgevierteljahr ist lückenlos an den Auslese-
tag (Tag und Uhrzeit des Ausdrucks) des Ausle-
setages des Vorvierteljahres anzuschließen.

§ 4
Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum
01.01.2010 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeinde-ordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund
der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-

zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde Rheinhausen unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, geltend gemacht worden
ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.

gez. Dr. Louis

Bürgermeister

Gemeinde Rheinhausen

Satzung
über die Erhebung einer Vergnügungssteu-
er (Vergnügungssteuersatzung) vom
02.06.2010
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 2, 8
Abs. 2 und 9 Abs. 4 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Rheinhausen am
02.06.2010 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Steuererhebung
(1) Die Gemeinde Rheinhausen erhebt eine
Vergnügungssteuer als örtliche Aufwand-steu-
er nach den Vorschriften dieser Satzung.

§ 2 Steuergegenstand
(1) Der Vergnügungssteuer unterliegen Spiel-,
Geschicklichkeits- und Unterhaltungs-geräte,
die im Gemeindegebiet an öffentlich zugängli-
chen Orten (z.B. in Spielhallen, Gaststätten,
Kantinen, Vereinsräumen) zur Benutzung ge-
gen Entgelt bereitgehalten werden.
(2) Als öffentlich zugänglich gelten auch Orte,
die nur gegen Entgelt gleich welcher Art oder
nur von einem bestimmten Personenkreis (z.B.
Vereinsmitgliedern) betreten werden dürfen.

§ 3 Steuerbefreiungen
Von der Steuer nach § 2 Abs. 1 ausgenommen
sind
1. Geräte ohne Gewinnmöglichkeit, die nach

ihrer Bauart nur für die Benutzung durch
Kleinkinder bestimmt und geeignet sind
(z.B. mechanische Schaukeltiere),

2. Geräte ohne Gewinnmöglichkeit oder mit
Warengewinnmöglichkeit, die auf Jahr-
märkten, Volksfesten und ähnlichen Veran-
staltungen bereitgehalten werden,

3. Geräte zur Wiedergabe von Musikdarbie-
tungen (z.B. Musikautomaten),

4. Billardtische, Tischfußballgeräte und
Dart-Spielgeräte,

5. Personalcomputer, die Zugang zum Inter-
net verschaffen (Internet.-Pcs).

§ 4 Steuerschuldner, Haftung
(1) Steuerschuldner ist derjenige, für dessen
Rechnung die in § 2 genannten Geräte aufge-
stellt sind (Aufsteller). Mehrere Aufsteller sind
Gesamtschuldner.
(2) Neben dem Steuerschuldner haftet als Ge-
samtschuldner, wem eine Anzeigepflicht nach
§ 9 Abs. 2 obliegt.
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§ 5 Beginn und Ende der Steuerpflicht,
Entstehung der Steuerschuld

(1) Die Steuerpflicht beginnt mit der Aufstellung
eines Gerätes. Sie endet mit Ablauf des Tages,
an dem das Gerät endgültig entfernt wird.
(2) Entfällt bei einem bisher steuerfreien Gerät
die Voraussetzung für die Steuerfreiheit nach §
3, beginnt die Steuerpflicht mit dem Wegfall die-
ser Voraussetzung. Bei einem steuerpflichtigen
Gerät endet die Steuerpflicht mit Eintritt der
Voraussetzung für die Steuerfreiheit nach § 3.
(3) Die Steuerschuld für ein Kalendervierteljahr
entsteht mit Ablauf des Kalender-vierteljahres.
Endet die Steuerpflicht im Laufe eines Kalen-
dervierteljahres, so entsteht die Steuerschuld
für dieses Kalendervierteljahr mit dem Ende der
Steuerpflicht.

§ 6 Bemessungsgrundlage
Bemessungsgrundlage für die Steuer ist
c) bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit

die elektronisch gezählte Bruttokasse
(elektronisch gezählte Kasse zuzüglich
Röhrenentnahmen abzüglich Röhrenauf-
füllungen, Falschgeld und Fehlgeld);

d) bei Spielgeräten ohne Gewinnmöglichkeit
die Zahl und Art der Spielgeräte. Hat ein
Gerät mehrere selbständige Spielstellen,
die unabhängig voneinander und zeitlich
ganz oder teilweise nebeneinander bedient
werden können, so gilt jede dieser Spiel-
stellen als ein Gerät.

§ 7 Steuersatz
(1) Der Steuersatz beträgt für jeden angefange-
nen Kalendermonat der Steuerpflicht für das
Bereithalten eines Gerätes (§ 2 Abs. 1)
1. mit Gewinnmöglichkeit an den in § 2 Abs. 1

genannten Orten 15 v.H. der elektronisch
gezählten Bruttokasse, mindestens 75,00
Euro. Bei Verwendung von Chips, Token
und dergleichen ist der hierfür maßgebliche
Geldwert zugrunde zu legen.

2. ohne Gewinnmöglichkeit und
aufgestellt in einer Spielhalle oder einem ähnli-
chen Unternehmen im Sinne von § 33 i oder §
60 a Abs. 3 der Gewerbeordnung: 30 Euro;
aufgestellt an einem sonstigen Aufstellungsort:
30 Euro.
(2) Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die
Stelle eines Gerätes gemäß Absatz 1 Nr. 2 ein
gleichartiges Gerät, so wird die Steuer für die-
sen Kalendermonat nur einmal erhoben.
(3) Bei einem Wechsel des Aufstellungsortes
eines Gerätes gemäß Absatz 1 Nr. 2 im Ge-
meindegebiet wird die Steuer für den Kalender-
monat, in dem die Änderung eintritt, nur einmal
berechnet. Dies gilt entsprechend bei einem
Wechsel in der Person des Aufstellers; Steuer-
schuldner für den Kalendermonat, in dem die
Änderung eintritt, bleibt der bisherige Aufsteller.
(4) Macht der Steuerschuldner (§ 4) glaubhaft,
dass bei Geräten gemäß Absatz 1 Nr. 2 wäh-
rend eines vollen Kalendermonats die öffentli-
che Zugänglichkeit des Aufstellungs-ortes nicht
gegeben (z.B. Betriebsruhe, Betriebsferien)
oder eine Benutzung des Steuergegenstands
für die in § 2 genannten Zwecke aus anderen
Gründen nicht möglich war, wird dieser Kalen-
dermonat bei der Steuerberechnung nicht be-
rücksichtigt.

§ 8 Festsetzung und Fälligkeit
Die Steuer wird durch Steuerbescheid festge-
setzt und ist innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe des Steuerbescheids zu entrichten.

§ 9 Anzeigepflichten
(1) Die Aufstellung und jede Veränderung, ins-
besondere die Entfernung eines Gerätes i.S.
von § 2 Abs. 1 ist der Gemeinde Rheinhausen
innerhalb von zwei Wochen schriftlich anzuzei-
gen.
(2) Anzeigepflichtig ist der Steuerschuldner (§
4) und der Besitzer der für die Aufstellung be-
nutzten Räumlichkeiten oder Grundstücke. In
der Anzeige ist der Aufstellungsort, die Art des
Geräts im Sinne von § 6 Abs. a) mit genauer Be-
zeichnung, der Zeitpunkt der Aufstellung bzw.
Entfernung sowie Name und Anschrift des Auf-
stellers anzugeben.
(3) Ein bei der Berechnung der Steuer nach § 7
Abs. 4 nicht zu berücksichtigender Kalender-
monat ist vom Steuerschuldner (§ 4) innerhalb
von zwei Wochen nach Ende dieses Zeitraums
der Gemeinde Rheinhausen schriftlich mitzu-
teilen.

§ 10 Steuererklärung
(1) Der Steuerschuldner hat der Gemeinde
Rheinhausen bis zum 10. Tag nach Ablauf ei-
nes jeden Kalendervierteljahres für Spielgeräte
mit Gewinnmöglichkeit den Inhalt der Brutto-
kasse anhand eines amtlich vorgeschriebenen
Vordrucks, getrennt nach Spielgeräten mitzu-
teilen (Steuererklärung). Der Steuererklärung
sind alle Zählwerks-Ausdrucke mit sämtlichen
Parametern entsprechend § 6 Buchstabe a für
den Melde-zeitraum anzuschließen. Erfolgt kei-
ne Erklärung, so wird der Kasseninhalt ge-
schätzt.
(2) Für die Steuererklärung nach Absatz 1 ist
der letzte Tag des jeweiligen Kalender-viertel-
jahres als Auslesetag der elektronisch gezähl-
ten Bruttokasse zugrunde zu legen. Für das
Folgevierteljahr ist lückenlos an den Auslese-
tag (Tag und Uhrzeit des Ausdrucks) des Ausle-
setages des Vorvierteljahres anzuschließen.

§ 11 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2
KAG handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig
den Anzeigepflichten nach § 9 Abs. 1 bis 3 und
den Meldepflichten in § 10 Abs. 1 und 2 dieser
Satzung nicht nachkommt.

§ 12 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.07.2010 in Kraft und
ersetzt ab diesem Zeitpunkt die Satzung über
die Erhebung einer Vergnügungssteuer vom
01.01.1994 in der Fassung der letzten Ände-
rung vom 02.06.2010.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund
der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde Rheinhausen unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, geltend gemacht worden
ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.

gez. Dr. Louis

Bürgermeister

Spülen von Hydranten
in unserer Gemeinde

Der gute Qualitätsstandard in der öffentli-
chen Trinkwasserversorgung muss trotz zu-
nehmenden Kostendruck und dem Zwang
zur Wirtschaftlichkeit in allen Lebensberei-
chen für die Zukunft gesichert und weiterhin
garantiert werden.
Unser Wassermeister Harald Schmider ist
ungefähr zwei Wochen damit beschäftigt die
200 Hydranten in unserer Gemeinde zu reini-
gen und zu überprüfen. Die Trinkwasserlei-
tungen in der öffentlichen Wasserversor-
gung werden durch die sehr große Wasser-
entnahme gereinigt und abstehendes Trink-
wasser z.B. in Sackleitungen über Hydran-
ten weggespült. Das Trinkwassernetz er-
streckt sich in Rheinhausen über eine Ge-
samtstrecke im öffentlichen Bereich von ca.
25 km. Deshalb ist es sehr wichtig, diesen
Vorgang alle 2 Jahre zu wiederholen.

Absenkung des Mühlbaches
auf Gemarkung Weisweil wegen Mähar-
beiten
Die Gemeinde Weisweil teilt mit, dass sie am
Dienstag, den 22.06.2010 und Mittwoch,
den 23.06.2010 den Mühlbach ausmähen
und aus diesem Grund die Wasserzufuhr re-
duzieren wird.
Wir bitten um Beachtung!
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Landratsamt Emmendingen
Gesundheitsamt

Zur Überwachung
der Badegewässer
Hier: Baggersee Birkenwaldsee
Die mikrobiologischen Anforderungen
sind eingehalten. Für das Baden ergeben
sich keine Konsequenzen.



Ausstellung: Wie junge Menschen zum
Rauchen „verführt“ werden
Mädchen und Jungen sind eine begehrte
Zielgruppe für die Tabakindustrie. Die Wer-
bung zielt ganz genau auf junge Menschen
und ihre Bedürfnisse ab. Diesem Thema wid-
met sich die Info-Ausstellung des Gesund-
heitsamtes im „Haus am Festplatz“ in Em-
mendingen. Von Montag, 14. Juni bis Frei-
tag, 25. Juni 2010 werden während der übli-
chen Öffnungszeiten des Landratsamtes
Plakate gezeigt, wie junge Menschen zum
Rauchen „verführt“ werden und was dage-
gen unternommen werden kann. Die Plakat-
ausstellung erfolgt aus Anlass des Weltnicht-
rauchertages. Weitere Infos: Gesundheits-
amt Emmendingen, Telefon 07641 451 501.

Drei Gärten laden zum Besuch ein
Am zweiten Juni-Wochenende laden drei
Gärten in Freiamt und Kollmarsreute beim
„Tag der offenen Gartentür“ zum Besuch ein.

Am Samstag, 12. Juni 2010 ist der romanti-
sche Staudengarten mit großer Pflanzenviel-
falt von Ursula Hauber in Freiamt (Niedertal
8) von 14 bis 20 Uhr geöffnet.
Am Sonntag, 13. Juni 2010 wird um 10 Uhr
eine Führung durch den Kurgarten Freiamt
(beim Kurhaus) angeboten. Dort ist ein viel-
fältiger Heidegarten mit Stauden, Pergola
mit Kletterpflanzen usw. zu sehen. Die Füh-
rung dauert ca. 1,5 Stunden.
Ebenfalls am Sonntag, 13. Juni 2010 kann
von 11 bis 18 Uhr der über Jahre gewachse-
ne Hausgarten von Elvira und Willi Fischer in
Emmendingen-Kollmarsreute (Altdorfstraße
66, Parkplätze bei der Halle) besucht wer-
den. Im Garten sind u.a. verschiedene Sitz-
plätze, Bachlauf und zentrales Wasserspiel
sowie moderne Edel-, Strauch- und Kletter-
rosen zu sehen.
Anfahrtshinweise und weitere Infos:
www.landkreis-emmendingen.de

Kurs zu Kräuteressig und Kräuteröl
Das Wildpflanzenforum Hochburg veranstal-
tet am Mittwoch, den 16. Juni 2010 von 16.00
Uhr bis ca. 18.00 Uhr den Kurs „Kräuteressig
und Kräuteröl“ mit Martina Zipperle, Fach-
frau für Pflanzenheilkunde und Kräuterpäd-
agogin aus Malterdingen. Bei einem Spa-
ziergang lernen die Teilnehmer verschiede-
ne Kräuter kennen und erfahren alles über
die Verwendung in der Küche sowie die Kon-
servierung. Im Anschluss werden Kräuteröl
und Kräuteressig angesetzt und Kräuterbut-
ter mit leckerem Kräuterbrot sowie Kräuter-
bowle verkostet. Treffpunkt ist der Parkplatz
des Bildungszentrums Emmendingen-Hoch-
burg. Die Kursgebühr beträgt 15 Euro. Teil-
nehmer sollen schöne Flaschen, Essig und
Öl sowie ein Schneidebrett mit Messer und
ein Trinkglas mitbringen.
Anmeldung unter Telefon 07644 8209 oder
0152 03774884

Das Finanzamt Emmendingen führt am
Dienstag, den 15.06.2010 die diesjährige
Gemeinschaftsveranstaltung (Betriebsaus-
flug) durch.
Das Amt, ebenso die Informations- und An-
nahmestelle sowie die Telefonzentrale, ist
daher an diesem Tage für den Publikumsver-
kehr geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Veröffentlichung freier Aus-
bildungsplätze Juni 2010
In Zusammenarbeit mit der Agentur für Ar-
beit und der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft des Landkreises Emmendingen infor-
mieren wir Sie gerne über folgende Ausbil-
dungsplatzangebote in unserer Gemeinde:

� 1 Fachverkäufer/in Lebensmittel-
handwerk (Fleischerei)

� 1 Metzger/in

Bei Interesse erhalten Sie weitere Informa-
tionen über die Ausbildungsstelle/n sowie
den Namen des Ausbildungsbetriebes bei
der Agentur für Arbeit Emmendingen.
Ihr Ansprechpartner Herr Völker steht Ihnen
unter der Telefonnummer 07641 9115-146
gerne zur Verfügung.

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe
Der Erste Hilfe-Lehrgang für alle Lebens-
lagen!
Als Teilnehmer/-in erlernen Sie Maßnahmen
und Kenntnisse um bei Unfällen und Notfäl-
len in Freizeit und Beruf richtig helfen zu kön-
nen. Der Lehrgang wird von den Unfallversi-
cherungsträgern anerkannt und ist für den
Erwerb der Führerscheinklassen C, CE, D,
DE, D1 erforderlich.
Die Kursgebühren betragen 35,- Euro
Das DRK Herbolzheim bietet von Samstag,
19.06.2010 bis Sonntag, 20.06.2010 im Feu-
erwehr und DRK-Heim in Herbolzheim, Bir-
kenweg
einen EH Kurs an.
Samstag, 19.06.2010:
09.00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Sonntag, 20.06.2010:
09.00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr

Anmeldungen zum Kurs unter Tel.: 07641
4601-0 oder online über
www.drk-emmendingen.de

Bitte spenden Sie Blut - jetzt!
Über 3000 Blutspenden werden jeden Tag in
den Kliniken in Baden-Württemberg und
Hessen benötigt. Vielen Patienten, unter ih-
nen Krebspatienten und Unfallopfer, kann
nur mit gespendetem Blut geholfen werden.
Daher bittet das Deutsche Rote Kreuz drin-
gend um Ihre Blutspende am:

Montag, dem 21.06.2010
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Rheinwaldhalle, Rheinstraße 21-23
79367 WEISWEIL

Der Spender der 2000ste Blutspende aus
Weisweil wird geehrt! Mit Salatbuffet von den
Landfrauen und Kinderspielecke!

Bundesagentur für Arbeit

Deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium
Letztmals vor den Sommerferien informiert
am Donnerstag, 17. Juni, die französische
Berufsberaterin Nicole Mascha aus Guebwil-
ler (Elsass) im Berufsinformationszentrum
(BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Strasse 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des
regional wichtigsten Nachbarn. Frankreich-
interessierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell
beraten lassen (Terminreservierung Telefon
0761 2710264, Telefax: -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de). Französische
Berufsberater kommen einmal im Monat in
das Freiburger BIZ.

Bundesagentur für Arbeit

Nach der Schule ins
Ausland?
Informationen für Jugendliche
Am Montag, 14. Juni 2010 informieren Ar-
beitsmarktexperten der Zentralen Auslands-
und Fachvermittlung (ZAV) Stuttgart zu
Überbrückungsmöglichkeiten im Ausland für
Schulabgänger.
Interessierte erfahren mehr über Themen
wie z.B. Aupair oder Work & Travel. Die Ver-
anstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Str. 77. Mehr Informatio-
nen gibt es unter Telefon 0761 2710-264.
Eine Anmeldung zur kostenlosen Infoveran-
staltung ist nicht erforderlich.

Ab sofort frische Erdbeeren
aus eigenem Anbau!
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Gottesdienstordnung
vom 11.06.2010 bis 20.06.2010

Freitag, 11.06. HEILIGSTES HERZ JESU
Ab 09.30 Uhr Oberhausen: Krankenkommu-
nion
19.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier (Frau-
en- u. Müttermesse), Kollekte für Mathigiri.
Mit besonderem Gedenken an: Juliana Kun-
zweiler u. Angeh. In einem besonderem An-
liegen.
Samstag, 12.06.
17.00 Uhr Glocken läuten den 11. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Otto Baumann,
Eltern, Schwiegereltern u. Angeh.
Sonntag, 13.06.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier mit be-
sonderem Gedenken für Verstorbene - Mar-
tin Zimmermann - Rosa, Franz u. Anna Zim-
mermann - Maria, Karl u. Sohn, Franz Frey-
ler, Willi Wochner - zum Hl. Josef
14.00 Uhr Ulrichskapelle: Rosenkranz
14.30 Uhr St. Ulrich: Tauffeier; getauft wird:
Mailin Koch
19.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus
Montag, 14.06.
10.30 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
Dienstag, 15.06.
19.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier zu
Ehren des Hl. Achatius
Donnerstag, 17.06.
10.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
Freitag, 18.06.
19.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
Samstag, 19.06.
17.00 Uhr Glocken läuten den 12. Sonntag
im Jahreskreis und das Patrozinium in St.
Achatius ein
19.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier mit be-
sonderem Gedenken an: Karl Burger (2. Op-
fer) - Erich Stehlin, Tochter Silke, Eltern u.
Angeh. - Berta Stehlin u. Angeh.
Sonntag, 20.06.
9.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier, mit
dem Kirchenchor gest., anschl. Sakraments-
prozession
09.30 Uhr Kindergarten: Kindergottesdienst
14.00 Uhr Ulrichskapelle: Rosenkranz
14.30 Uhr Pfarrfest am und im Pfarrheim Nie-
derhausen

Pfarrbüro:
Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481
Email: Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de
Ab sofort sind wir online:
www.kath-rheinhausen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 09.00
Uhr bis 11.30 Uhr; Do. von 14.30 Uhr bis
17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen:
Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Oberhausen:
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus - Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Fronleichnam
Am Fronleichnamsfest konnten wir dieses
Jahr einen besonderen Akzent setzen.
Nachdem Erzbischof Robert Zollitsch die Ur-
kunden unterschrieben hatte und damit die
Pfarrei und Kirchengemeinde St. Ulrich und
Achatius errichtet hat konnten wir im Gottes-
dienst dafür danken. Die Feier wurde musi-
kalisch von den Kirchenchören unter der Lei-
tung von Josef Huber und der Organistin Ste-
phanie Gurga festlich gestaltet. Auf dem Pro-
zessionsweg wurden wir vom Musikverein
Niederhausen begleitet. Die Feuerwehr
sorgte für freie Straßen und für unsere Si-
cherheit. Die Stationen wurden von den Erst-
kommunikanten und dem Pfarrgemeinderat
gestaltet. Zwischen den Stationen betete
Herr Seidel vor und gab der Prozession da-
mit eine geistliche Atmosphäre. Hinter dem
Allerheiligsten wurde die Rosa Mystica mit-
getragen. Auf geschmückten Straßen und
an geschmückten Häusern vorbei führte uns
der Weg wieder zurück in die Kirche. Allen,
die zum Gelingen dieses Festes beitragen
haben, ein herzliches Dankeschön.

Kindergarten Oberhausen
Ein Leben beginnt...
Babys Entwicklung verstehen und för-
dern (in den ersten zwei Lebensjahren)
1. Die Welt erkunden: Entdecken - Begrei-

fen - Geborgensein
2. Welches Spielzeug braucht ein Kind und

wie viel?
3. Kleinkinder in der Kita: Trennungs-

schmerz und Umwelteroberung
Filmabend mit Diskussion
am Donnerstag, den 24. Juni um 20.00
Uhr im Kindergarten Oberhausen

Urlaub für Senioren
vom 11. - 25.09.2010
Erleben Sie den Altweibersommer im schö-
nen Hochschwarzwald. Klare, frische Luft
genießen, den Blick über Wälder und offene
Landschaften schweifen lassen. Gemein-
sam etwas unternehmen, Anregungen be-

kommen für eine gute Lebensqualität im Al-
ter, Zeit für sich haben, entspannen und er-
holen. Je nach Interesse sind in jeder Wo-
che ein bis zwei geführte Wanderungen
möglich.
Es ist auch möglich, nur eine Woche zu bu-
chen.
Die Seniorenferien werden von Elisabeth
Greve und Regina Kraus geleitet.

Information und Buchung:
FamilienFerien Freiburg, Haus Feldberg-
Falkau, Schuppenhörnlestr. 74,
79868 Feldberg, Tel.: 07655 93310
E-Mail: info@familienferien-freiburg.de
Homepage: www.familienferien-freiburg.de

Kindergottesdienst am Patrozinium Nie-
derhausen
Wir laden wieder alle Kinder ab 4 Jahren ein
zum Kindergottesdienst am 20. Juni um 9.30
Uhr.
Bitte beachten: der Kindergottesdienst findet
im Kindergarten in Niederhausen statt.
Thema des Gottesdienstes: In Frieden zu-
sammen leben - und vergib uns unsere
Schuld, wie auch wir vergeben unseren
Schuldigern.
Die Kindergottesdienstkinder werden den
Gottesdienst im Kindergarten feiern und
dann zum Vaterunser in die Kirche St. Acha-
tius kommen, wo sie sich mit Text und Lied in
den Gottesdienst einbringen.
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Pfarrfest in St. Achatius
Am Sonntag, 20. Juni
2010 feiern wir das Patro-
zinium von St. Achatius.
Die festliche Eucharistie-
feier beginnt um 09.30
Uhr. Im Kindergarten treffen sich die Kin-
der zum Kindergottesdienst. Anschlie-
ßend führt die Prozession durch die
Hauptstraße, Fischerstraße, Mittelstraße
zurück zur Kirche. Die Anwohner bitten
wir, den Prozessionsweg zu schmücken.
Wir laden Alle ein, mit uns den Gottes-
dienst zu feiern und an der Prozession
teilzunehmen.
Am Nachmittag wird ab 14.30 Uhr das
Pfarrfest in und um das Pfarrheim Nieder-
hausen gefeiert.
Der Musikverein und der Akkordeonver-
ein werden die Gäste unterhalten, der
Kindergarten St. Johannes Bosco bietet
Tänze und Spiele für Kinder.
Die kath. Frauengemeinschaft und der
Pfarrgemeinderat werden für Ihr leibli-
ches Wohl sorgen.
Wer bereit ist, zu unserem Pfarrfest ei-
nen Kuchen zu spenden, möchte sich
bitte bei Frau Elli Grösch, Tel. 5314
oder Frau Judith Witt, Tel.: 40731 mel-
den.
Der Erlös des Pfarrfestes wird für die Or-
gelrenovation in St. Achatius verwendet.



Erstkommunionkinder, die den Gottesdienst
der Gemeinde besuchen, sind eingeladen,
zum Lied der Kindergottesdienstkinder mit
nach vorne zu kommen und mitzusingen.
Am Ende des Gottesdienstes werden sich
die Kinder in die Prozession der Gemeinde
einreihen.

Kath. Frauengemeinschaft Niederhausen
und Oberhausen: Engagiert - Präsent -
Begeistert: Ehrenamt bewegt
Für alle, die langfristig planen wollen, gibt es
einen Ausflugstipp:
Am Sonntag, 27. Juni 2010 findet in Freiburg
der Diözesantag der Erzdiözese Freiburg
statt. Der Diözesantag bietet Gelegenheit,
sich gemeinsam nach Freiburg auf zu ma-
chen und zusammen Aktionen, Foren, Füh-
rungen und Musik zu erleben. Der Diözesan-
tag 2010 richtet sich besonders an Ehren-
amtliche aus Verbänden und Räten. Sie sind
herzlich eingeladen, dabei zu sein und auf
dem Diözesantag die Stärke und Vielfalt der
kfd zu erleben!
Wenn Sie Interesse haben, würden wir eine
gemeinsame Bahnfahrt organisieren. Info:
Elli Grösch: Tel. 5314 oder Anneliese Bur-
ger, Tel. 6508

Herzlichen Dank:
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der kath.
Frauengemeinschaft Niederhausen für die
wertvolle Spende zur Orgelrenovation in St.
Achatius.

Frauentreff:
Am Donnerstag, den 17.06.2010 treffen wir
uns um 18.00 Uhr beim Alten Rathaus in Nie-
derhausen zu einer größeren Fahrradtour.
Wem die Radtour zu anstrengend ist, kann
ab 20.00 Uhr bei Dagmar Göppert in der
Ringsheimerstraße 7 dazu kommen.
Wir freuen uns über viele Radfahrer.
Ulrike Hödle

Einen gesegneten Sonntag und

eine gute Woche wünschen:

Maria Christ, Gemeinderef.

Andreas Mair, Pfr.

Erinnerung für diejenigen, die sich in den
Europapark angemeldet haben. Treffpunkt
zwischen 9.30 und 10.00 Uhr beim Hauptein-
gang.

Es grüßt der Vorstand!

Die nächste Fahrradtour findet am Freitag,
den 18. Juni 2010 statt. Bitte vormerken.
Der Altenrat

Mit Freude und Dankbarkeit haben wir das
90-jährige Jubiläum der kath. Frauenge-
meinschaft gefeiert. Ganz herzlich möchten
wir uns bedanken bei allen, die mit uns gefei-
ert haben, im Jubiläumsgottesdienst beson-
ders seiner Excellenz Bischof Joseph Anto-
ny Irudayaray, Pater Joseph, Präses Pfarrer
Andreas Mair und Pfarrer Hermann Josef
Kreutler sowie der Projektinitiatorin von Mati-
giri Gemeindereferentin Frau Marianne Bill.
Seit 1983 spenden die Frauen für das Kran-
kenhaus in Matigiri. Ein Dank gilt auch Frau
Rita Weis für die Leitung der Gesangsgruppe
sowie Frau Bettina Metzger für die musikali-
sche Begleitung.
Beim Stehempfang im Pfarrsaal konnten wir
zahlreiche prominente Gäste begrüßen und
Glück und Segenswünsche entgegen neh-
men.
Für die Grußworte, Glückwünsche und Ge-
schenke bedanken wir uns sehr herzlich bei
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis (politische
Gemeinde), Manfred Krug (Kirchenchor),
Frau Elli Grösch (Frauengemeinschaft NH),
Frau Lienhart und Frau Schröder (Bildungs-
werk), Frau Anneliese Höldin (Altenwerk) so-
wie die Glückwünsche und Geschenke der
Vorsitzenden von befreundeten und benach-
barten Frauenbund und Frauengemein-
schaften.
Nicht zuletzt ein Vergelts Gott unserem Prä-
ses Pfarrer Andreas Mair für die Ehrungen
und Geschenke.

Für die Frauengemeinschaft

Anneliese Burger, 1. Vors.

Bildungswerk Rheinhausen
Sommerlicher Kräuterabend
Das Bildungswerk Rheinhausen möchte zu
einem „Sommerlichen Kräuterabend“ am
Donnerstag, den 24.06.2010, um 19:00 Uhr
in den Pfarrsaal Oberhausen einladen.
Nicht nur die Rose, sondern auch Lavendel,
Rosmarin und Thymian werden im Mittel-

punkt des Abends stehen. Mit passender
Dekoration, Musik, Liedersingen, Pflanze-
ninfo und entsprechender Literatur, wollen
wir uns diesen Sommerpflanzen nähern. Ein
Kräuterbuffet und sommerliche Drinks zu
diesen Pflanzen, lassen den Abend genüss-
lich ausklingen. Pflanzenfachfrau Renate
Wild mit Maria Christ und Ulrike Lienhart ge-
stalten diesen blütenreichen Abend für Sie.
Anmeldung unter 07643 4529 bei Ulrike
Lienhart.

GOTTESDIENSTE:
Sonntag, d. 13. Juni - Zweiter Sonntag nach
Trinitatis
19.00 h Gottesdienst in der Kirche Weisweil
10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Das Opfer am Ausgang ist am Zweiten Sonntag
nach Trinitatis für die diakonische Arbeit unse-
rer Landeskirche bestimmt, das Opfer beim
Lied vor der Predigt dagegen für unsere eigene
Gemeinde.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:

� Montags ist vierzehntäglich Frauenkreis
um 19.00 Uhr, das nächste Mal am 14. Juni.

� Dienstags ist Ausleihe in der Gemeinde-
bücherei von 17-18.00 Uhr.

� Dienstags 19.45 Uhr: Der Kirchenchor
probt.

� Freitags um 10.00 Uhr können Sie mit Ih-
ren Kleinkindern im Gemeindehaus spielen
– wenn etwas anderes vereinbart wird,
schlägt die Krabbelgruppe es an.

� Montags um 14.30 Uhr lädt der Evangeli-
sche Verein für Innere Mission Augsbur-
gischen Bekenntnisses zum Bibelge-
sprächskreis ein. Kontakt können Sie auf-
nehmen mit Prediger Christoph Hauth (Tel.
07641 9360640) oder Familie Baumann
(Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil.
Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist da am Mon-
tagnachmittag (15-18 Uhr) und am Mittwoch-
vormittag (9-12 Uhr).

Anmeldung für die Konfirmation nächstes
Jahr am 5. Juni 2011 soll am Montag, dem
21. Juni um 19,00 Uhr im Gemeindehaus
sein. Angemeldet werden kann, wer spätes-
tens am 30. Juni 2011 das Alter von 14 Jahren
erreicht. Wer getauft ist, soll zur Anmeldung bit-
te den Taufschein (meist im Stammbuch) mit-
bringen. Wenn Sie dies lesen, machen Sie bitte
Betroffene, von denen Sie wissen, auf den Ter-
min aufmerksam. Danke.

Der Wochenspruch für den Zweiten Sonn-
tag nach Trinitatis sowie für die ihm folgen-
de Woche heißt:
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Christus spricht: „Kommt her zu mir, alle, die ihr

mühselig und beladen seid; ich will euch erquic-

ken.“ Matthäus 11,28

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie in den drei Dörfern un-
serer Gemeinde herzlich und wünschen Ihnen
eine frohe Zeit, genug Sonnenschein und Re-
gen, den Kindern Gelingen beim Endspurt für

die Zeugnisse und allen Fußballbegeisterten
Erfolgserlebnisse (und falls die ausbleiben, we-
nigstens Humor und gute Nerven)!
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Vorbereitungsauftakt bei TuS-Handballer
Mit einem Beach-Handballturnier beim tradi-
tionellen Altenheimer Turnier begann am
letzten Wochenende die Vorbereitung der
Handballer des TuS auf die im Herbst begin-
nende Saison in der Südbadenliga.
Eine lange und schweißtreibende Vorberei-
tungszeit steht den Schützlingen von Trainer
Frederic Blum in den nächsten Wochen be-

vor. Erfreulich dass vom letztjährigen Mann-
schaftskader alle wieder dabei sind und mit
dem 21jährigen Benjamin Rollinger vom TB
Kenzingen ein talentierter junger Spieler in
der kommenden Saison zum TuS wechselte.

Bereits am kommenden Samstag erwartet
das TuS-Team beim Jubiläumsturnier an-
lässlich des 110jähren Jubiläums beim ehe-
maligen Bundesligisten TuS Schutterwald
ein Vorgeschmack auf die Südbadenliga.
Dort trifft das TuS-Team in der Mörburghalle
auf die beiden Südbadenligisten TuS Schut-

terwald und HGW Hofweier sowie auf den
Landesligisten TuS Ottenheim.

Spielplan Turnier in Schutterwald:
13:50 TuS Schutterwald – TuS Oberhausen
15:30 HGW Hofweier – TuS Oberhausen
17:10 TuS Ottenheim - TuS Oberhausen

TuS beim Landesturnfest in Offenburg!

Vom 2. Juni - 6. Juni fand in Offenburg das
Landesturnfest des Badischen Turnerbun-
des statt. Ein Großereignis mit 15.000 Teil-
nehmern. Auch der TuS war mit 11 Teilneh-
mern vertreten.

Ein Highlight war die Teilnahme von unse-
rem Ehrenmitglied Werner Früh und Rudolf
Kunzweiler an der Eröffnungsveranstaltung
auf dem Offenburger Marktplatz. Als Erster
Programmpunkt turnten sie zusammen mit
Wilhelm Hüglin vom TV Weisweil, am Barren
ihre Übungen.
6 Turner aus der Bezirkligamannschaft nah-
men an den Kürwettkämpfen teil.

Die Ergebnisse im einzelnen:
Baden-Württembergische Bestenkämpfe
KM (Kür modifiziert) 3
Nikolai Bill 62,3 P 18 Platz TN insgesamt 42
Benedikt Kreis 57,05P 34 Platz
Mario Stehlin 54,6 P 38 Platz
Raphael Tischler 52,8 P 39 Platz

Voranzeige

Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

Feierabendtour
Jeden Mittwochabend lädt der RSV Oberhausen seine Mitglieder und Freunde zur Rad-
fahrtour herzlich ein. Treffpunkt immer mittwochs um 19.00 Uhr bei Peter Koch in der
Schwarzwaldstraße. Etwas Taschengeld nicht vergessen.



Steffen Steiner 23,8 P 42 Platz (nur 3 Gerä-
te)
Wahlwettkampf Männer 75 – 79 Jahre
Werner Früh 31,05 P. 10. Platz TN insge-
samt 27
Wahlwettkampf weibl. Jugend 16 – 17
Jahre
Ilona Gaß 29,65 P. 214. Platz TN insgesamt
255
Wahlwettkampf weibl. Jugend 14 – 15
Jahre
Monja Hieber 33,95 P. 201. Platz TN insge-
samt 339

Wahlwettkampf weibl. Jugend 12 – 13
Jahre
Valentina Blieske 31,50 P. 208. Platz TN ins-
gesamt 264
Tabea Bill 31,06 P. 218. Platz
Eva Weichner 24,21 P. 261. Platz

Vanessa Krumm war als Helferin bei den Mit-
machangeboten eingeteilt. Einen herzlichen
Dank an Nikolai Bill der als Festturnwart die
Anmeldung und Organisation übernommen
hat. Ebenfalls bedankten möchten wir uns
bei Beatrix Maurer für die Betreuung der
Mädchengruppe.
Die Turnabteilung beglückwünscht alle Teil-
nehmer zu ihren Leistungen und wünscht
sich, dass alle wieder beim LT in Heilbronn in
2 Jahren mit dabei sind.

Abschluss der Ligarunde 2010 Turnabtei-
lung

Zum Ausklang der Ligarunde war die erste
Mannschaft der Turnabteilung des TuS
Oberhausen im Abenteuerwald in Kenzin-
gen, um dort die Geschicklichkeit zu testen.
Nach einem ausgiebigen Krafttraining in den
Bäumen des Abenteuerwaldes waren alle
noch zum Grillen beim Oberturnwart Dieter
Früh eingeladen.
Es war ein würdiger Abschluss, an dem alle
ihren Spaß hatten.

Hallo Vereinsmitglieder,
der Abwasserverband Breisgauer Bucht öff-
net am 19. und 20. Juni in Forchheim seine
Pforten. Bei diesem Fest wollen wir unsere
Traktoren und Gerätschaften zur Schau stel-
len.

Hierzu treffen wir uns zur gemeinsamen An-
fahrt am Sa., 19.06. um 14:00 Uhr im Enten-
nest. Die geplante Rückfahrt am Sonntag
wird noch besprochen.
Weitere Details hierzu werden in der nächs-
ten Gemeindeblattausgabe publiziert.

Hinweis:
Freiamt Veteranenrallye 2010
Freitag, 11.06.2010 bis Sonntag,
13.06.2010

Sportwoche FC Oberhausen
Freitag, 11.6.:
Ab 17.30 Uhr Firmen- und Vereinsturnier.

Samstag, 12.6.:
Ab 15.00 Uhr AH-Turnier mit den Mann-
schaften unserer Freunde des SC Nieder-
hausen, SC Ettenheimweiler, SC Orschwei-
er, FC Oberhausen, U.S. Scherwiller, SV
Hecklingen,
SV Rust, SC Freiamt, SC Wyhl und des SC
Kappel.
Ab 19.00 Uhr: Bayrischer Abend mit der ori-
ginal Hüsemer Musikcombo „OberRheiner“.
Eintritt frei.

Sonntag, 13.6.:
10.30 Uhr Bambini – F2-Jgd.
11.15 Uhr F1-Jgd. – FV Herbolzheim
12.15 Uhr E-Jgd.
13.30 Uhr D2-Jgd.
14.30 Uhr D1-Jgd.
16.30 Uhr B-Jgd. - FC Emmendingen
(Verbandsstaffel)

Ab 20.30 Uhr Übertragung des WM-Spieles
DEUTSCHLAND – AUSTRALIEN auf Groß-
leinwand im Sportheim

Montag, 14.6.:
19.00 Uhr Spiel SG Rheinhausen
- SC Kiechlingsbergen

An allen Tagen werden sämtliche Spiele
der Fußball-WM LIVE im Sportheim über-
tragen.
Die Einwohner von Rheinhausen sind recht
herzlich eingeladen. Der FC Oberhausen
freut sich auf Ihr Kommen.

Sportwoche des SC Niederhausen
vom 28.06. bis 03.07.2010
Der SC Niederhausen veranstaltet auch in
diesem Jahr wieder seine Sportwoche in der
Zeit vom 28. Juni bis zum 03.Juli 2010. Am
Montag, den 28.06.2010 ist Jugendtag. Hier-
bei spielen sämtliche Jugendmannschaften
der SG Rheinhausen gegen befreundete
Mannschaften aus unserer Region.
Vom 29. Juni bis zum 01. Juli steigt das tradi-
tionelle Gerümpelturnier. Am Freitag, den
02.07.2010 haben uns wieder mehrere Fir-
men ihr Kommen, zu einem Betriebsmann-
schaftenturnier zugesagt.

Gaudi Vereinsturnier
Am Samstag, den 03. Juli veranstaltet der
SC Niederhausen 1928 e.V. sein Gaudi -Ver-
einsturnier. Hierzu laden wir alle Vereine aus
Rheinhausen und daher natürlich auch eu-
ren Verein recht herzlich ein.
Das Turnier wird gegen 16.00 Uhr auf unse-
rem Rasenplatz ausgetragen. Gespielt wird
auf Kleinfeld und großen Toren. Eine Mann-
schaft besteht aus 1 Torhüter/-in und 5 Feld-
spieler/-innen.
Diese Gaudiveranstaltung wird als reines
Fun-Turnier durchgeführt, bei dem der Spaß
und besonders die Kameradschaft an erster
Stelle stehen sollte.
Egal ob Jung oder Alt - ob Mann oder Frau –
sportlich oder nicht sportlich.
Bei der Siegerehrung werden einige Sonder-
preise vergeben. Somit sind dem einfallsrei-
chen Auftreten eines jedem Teams keine
Grenzen gesetzt. Anmeldungen sind an
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Während der kommenden Sportwoche
vom 11. - 14.6. hat der FC Oberhausen
nicht nur sportliche Angebote für Sie.
Auch unsere Köche haben Ihnen dieses
Jahr wieder einiges zu bieten!!

Geboten werden panierte Schnitzel,
Steak, Pommes u. Grillwürste. Am
Samstagabend
zusätzlich Leberkäs, Weißwürste mit Bre-
zeln
Am Sonntag bieten wir Ihnen ab 11.00
Uhr
Jägerschnitzel mit Spätzle und Salat
Zigeunerschnitzel mit Pommes und Salat
Pommes oder Spätzle mit Jägersoße
Kaffee und Kuchen.

Der FC Oberhausen

freut sich über Ihr Kommen.



Frank Herdrich, Tel. 0160 90296009 oder
per Mail frank-herdrich@web.de
Wichtiger Hinweis: Sollte die deutsche Na-
tionalmannschaft das Viertelfinale erreichen,
werden wir dieses Spiel auf Großbildlein-
wand ausstrahlen. Anmeldeschluss ist am
Samstag, den 19.06.10

Gerümpelturnier
Von Dienstag, den 29.06.-01.07.2010 veran-
staltet der SC Niederhausen wieder das tra-
ditionelle Gerümpelturnier, Anmeldungen
Gerümpelturnier für Hobby-, Freizeitmann-
schaften können bei Ewald Hödle, 07643
5141 per Mail Ewald.Hoedle@79365-Rhein-
hausen.de oder Patric Meier 0175 4106365,
E-Mail Patricmeier@yahoo.de

Rückblick der Aktiven:
SV Jechtingen - SG Rheinhausen 5:0
Mit einer desolaten Leistung verabschiedete
sich die Mannschaft in Sommerpause, von
Anfang an, kam man überhaupt nicht in die
Partie. Der Gegner konnte nach belieben
kombinieren.
An dieser Stelle möchte sich die SG Rhein-
hausen bei Ihren Fans, Sponsoren und Trai-
nern für die abgelaufene Saison bedanken.
Wir hoffen gemeinsam auf eine erfolgreiche-
re Saison 2010/2011.
Vielen Dank!
SV Jechtingen II - SG Rheinhausen II 0:3
Tore: Sebastian Loof, Marco Feißt,
Tobias Kossmann

Kulturkreis Ringsheim e.V.
Studienreise nach Vietnam und Kambo-
dscha
Der Kulturkreis Ringsheim e.V. führt vom 18.
November bis zum 2. Dezember 2010 eine
einzigartige Studienreise nach Vietnam mit
Kambodscha durch. Für diese Reise sind nur
krankheitsbedingten Rücktritt e Plätze frei
geworden.
Vietnams Landschaften bestechen durch
tiefe Täler und rauschende Flüsse, saf-

tig-grüne Reisterrassen, fabelhaft anmuten-
de Felsformationen, die aus dem Meer
wachsen. Faszinierende Städte mit kunst-
und kulturgeschichtlichen Höhepunkten, mit
ihren von Herzlichkeit geprägten Menschen
sind einmalig und farbenfroh wie dieses herr-
liche Land.
Nähere Informationen bei Esther Dixa, Tel.
07822 896761, Email: Esther@Dixa.de.

Wohlfühlort
für junge Familien
Die Gemeinde Weisweil sucht für ihren Kinder-
garten Blumenwiese, Hinterdorfstraße 19 a,
79367 Weisweil, zum 1. Oktober 2010 oder
früher

eine/n Kindergartenleiter/in
mit 39 Stundenwochen

Der Kindergarten umfasst eine Ganztages-
gruppe, eine Regelgruppe und eine VÖ-Gruppe
(dreigruppiger Kindergarten).

Voraussetzungen:

� Sie verfügen über eine Ausbildung als
staatlich anerkannte/r Erzieher/in

� Sie haben Fähigkeiten in den Bereichen
Personalführung und Qualitätsentwicklung.

� Sie sind bereit sich kontinuierlich fortzubil-
den.

� Die Zusammenarbeit mit Eltern, Träger und
Kindergartenteam hat für Sie einen hohen
Stellenwert.

� Sie haben Interesse den Kindergarten im
Leben unserer Gemeinde präsent zu hal-
ten.

Wir bieten:

� Ein unbefristetes Dienstverhältnis

� Eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit viel-
fältigen Gestaltungsmöglichkeiten

� Ein besonderes Konzept der frühkindlichen
Bildung und Erziehung auf den Grundlagen
nach Infans.

� Ein motiviertes Team.

� Ein neues Kinderhaus mit dessen Bau im
Herbst 2010 begonnen wird.

� Eine teilweise Freistellung für Leitungsauf-
gaben

Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD-S
Entgeltgruppe 10 mit zusätzlicher Altersversor-
gung in der Zusatzversorgungskasse (ZVK).
Für Fragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Oli-
ver Grumber, Tel.: 07646 9102-30, E-Mail: oli-
ver.grumber@weisweil.de gerne zur Verfü-
gung.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte bis zum 28.6.2010 an die Ge-
meinde Weisweil, z.Hd. Herrn Bürgermeister
Oliver Grumber, Hinterdorfstraße 14, 79367
Weisweil.
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Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Samstag, 12.06.2010
10.00 Uhr Generalprobe für „Kid´s machen
Töne“ in Lahr
Sonntag, 13.06.2010
09.30 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr „Kid´s machen Töne“
Lahr, Neuapostolische Kirche, Bergstr. 36

Kinderchor, Jugendchor und verschiedene So-
listen laden zum diesjährigen Nachwuchskon-
zert ein
Mittwoch, 16.06.2010
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 20.06.2010
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen
sind interessierte Mitbürger/innen jederzeit
herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher
Horst Kussin, Tel. 07643 8688.
Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet:
www.nak-sued.de www.nak.org

Tel 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

Fr bis Mi 20.30 h
Sa+So auch 17.30 h
11. bis 16.6.
SEX AND THE CITY 2 -12-
146min 3. Wo

**NEU: NUR 6 TAGE im Einsatz
!!!
Fr bis Mi 20.30 h
So auch 17.30 h
11. bis 16.6.
VINCENT WILL MEER -6-
96min “bes. wertvoll”

Mo 18.00 h
14.6.
DIE KINDER DER SEIDEN-
STRASSE -12-114min 2. Wo

Sa 18.00 h
12.6.
DAS LEUCHTEN DER STILLE
-12- 108min 3. Wo

Sa 15.30 h
12.6.
EINE ZAUBERHAFTE NANNY
2 o.A.
99min “bes. wertvoll” 7. Wo

So 15.30 h
13.6.
TEUFELSKICKER o.A. 111min
“wertvoll”
Wir verlosen 1 ORIGINAL-Teu-
felskicker-Fußball!

Sa+So 15.30 h
12.+13.6.
DRACHENZÄHMEN LEICHT
GEMACHT -6-
98min “wertvoll” 8. Wo

Änderungen vorbehalten
Demnächst: ab 24.6.:
Stieg Larson: Vergebung

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 11.6. bis 16.6.2010



Industrie- und Handelskammer

„Frankreichs Aufschwung-
programm 2010
Neue Chancen für deutsche Unternehmen“
am 16. Juni 2010 in Freiburg
Frankreich will die Modernisierung seines Lan-
des mittels einer großen Staatsanleihe von
über 35 Mrd. Euro vorantreiben. Die Gelder
werden über Subventionen, Vorschüsse, Dar-
lehensgarantien etc. in konkrete Einzelprojekte
verteilt.
Der Großteil der Ausgaben des neuen Entwick-
lungsmodells entfällt auf die höhere Bildung
und die Forschung mit 16 Mrd. Euro. Weitere
Schwerpunkte sind die digitale Wirtschaft, intel-
ligente Netze und innovative Anwendungen wie
Telearbeit, Telemedizin und die gemeinschaft-
lich genutzte Infrastruktur. Die Bereiche Recy-
cling und erneuerbare Energien werden mit ei-
ner Milliarde Euro gefördert.
Frankreich hat eine Spitzenposition in Europa,
was Einspeisetarife angeht. Obwohl die Ein-
speisetarife seit Jahresbeginn gesenkt wurden,
erhalten französische Verbraucher zahlreiche
Zuschüsse für den Einsatz erneuerbarer Ener-
gien und den Bau energieeffizienter Häuser.
Über neue Chancen auf dem französischen
Markt informiert das Enterprise Europe Net-
work der IHK Südlicher Oberrhein am Mittwoch,
16. Juni 2010 in Freiburg. Folgende Themen
werden an diesem Tag besprochen: Rechtli-
cher Rahmen, öffentliche Förderung, Normen,
die die Anlagen erfüllen müssen, Ausführung
eines Bauauftrags in Frankreich (garantie dé-
cennale – 10-jährige Garantie) und Entsendung
von Mitarbeitern.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50,— Euro für
IHK-/HWK-Mitglieder bzw. 100,— Euro für
Nicht-Mitglieder.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher
Oberrhein, Enterprise Europe Network, Lotz-
beckstraße 31, 77933 Lahr, Christine Rich-
mann, Tel.: 07821 2703-692, Fax: 07821
2703-4692, E-Mail: christine.richmann@frei-
burg.ihk.de

Handwerkskammer Freiburg

Info-Abende Bachelor
BWL - Hochschulstudium für Berufstätige
Die Gewerbe Akademie der Handwerkskam-
mer Freiburg ist etablierter Standort der Stein-
beis-Hochschule. Zusammen mit Steinbeis
führt die Gewerbe Akademie in Freiburg berufs-
begleitend ein BWL-Studium zum „Bachelor of
Business Administration“ (BBA) durch. Stu-
dienbeginn ist am 10. Dezember 2010. Der
nächste Info-Abend dazu findet am 22. Juni in
Freiburg statt.

Teilnahme auch ohne Abitur möglich
Zielgruppen sind Interessenten mit einer Wei-
terbildung zum/zur Betriebswirt/in (HWK, VWA,
IHK) oder vergleichbarer Qualifikation. Auch
Nicht-Betriebswirte (z.B. Meister, Bilanzbuch-
halter, Industriefachwirte) mit mittlerem Bil-
dungsabschluss bzw. Fachhochschulreife kön-

nen bei entsprechender Berufspraxis zugelas-
sen werden.

Steinbeis als erfahrener Partner
Das Studium läuft in Kooperation mit der priva-
ten Steinbeis-Hochschule Berlin. Diese führt
seit mehreren Jahren erfolgreiche Studiengän-
ge mit Hochschulabschluss und Titel zum „Ba-
chelor of Business Administration“ (BBA)
durch. Der Abschluss ist selbstverständlich
staatlich anerkannt und international akkredi-
tiert. Die Studiengänge werden berufsbeglei-
tend durchgeführt. Die Vorlesungen finden in
der Regel im Abstand von sechs Wochen statt,
jeweils freitags und samstags. So haben gera-
de Berufstätige die Chance, zu einer Position
aufzusteigen, bei welcher ein akademischer
Abschluss erforderlich ist. Die Einschreibung ist
zwingend an eine Berufstätigkeit gekoppelt, da
im Verlaufe des Studiums ein Projekt aus der
betrieblichen Praxis bearbeitet werden muss.
Förderung durch Aufstiegsstipendium
Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine
Förderung im Rahmen des Aufstiegsstipendi-
ums möglich. Nähere Informationen dazu er-
halten Sie von der Gewerbe Akademie.

Info-Abend im Juni - Kursstart im Dezember
Der nächste Studiengang beginnt am 10. De-
zember 2010 in der Gewerbe Akademie in Frei-
burg Landwasser. Ein Info-Abend findet dort
am Dienstag, 22. Juni 2010 um 18:00 Uhr
statt. Weitere Informationen und Unterlagen
erhalten Sie vom Studienbetreuer der Gewerbe
Akademie, Herrn Thomas J. Weber, Tel. 0761
15250-58, t.weber@wissen-hoch-drei.de,
www.wissen-hoch-drei.de .

Neu zum Wintersemester
Berufsbegleitend Wirtschaftspsychologie
in Freiburg studieren
Zum Wintersemester erweitert das Studienzen-
trum Freiburg-Zell der SRH FernHochschule
Riedlingen sein Angebot an Studiengängen
noch um den Bachelorstudiengang Wirt-
schaftspsychologie und bietet hierzu eine Stu-
dieninformationsveranstaltung an. Das Studi-
um ist als Fernstudium berufsbegleitend mög-
lich und bietet zugleich Präsenzveranstaltun-
gen vor Ort in Freiburg einmal im Monat freitags
und samstags an. Diese Kombination aus Flexi-
bilität eines Fernstudiums und Anbindung vor
Ort durch die Angebote des Studienzentrums
sind die Erfolgsgeschichte des Riedlinger Mo-
dells.

Wann: Dienstag, den 15. Juni, 18.30 Uhr
Wo: Friedrichstr. 45 (Nähe Rektorat Uni Frei-
burg)) in den Räumen der Verte-Akademie,
79104 Freiburg
Was: Bachelor- und Master-Fernstudiengänge
Wirtschaftspsychologie
Ansprechpartnerin: Christine Zeller, Studien-
zentrum Freiburg-Zell der SRH FernHochschu-
le Riedlingen, Tel. +49 (0)761 47758368,
www.fh-riedlingen.de, Mail: zeller@iks-zell.de

Gymnasium Kenzingen
Am Sonntag, den 20. Juni findet von 11 bis 18
Uhr eine Fachmesse für Essen und Trinken mit
dem Namen „Südbaden schlemmt“ statt. Diese
Messe soll verschiedensten Unternehmern der
Region die Möglichkeit bieten, sich und ihre
Produkte zu präsentieren.
Veranstalter ist die Schülerfirma KenzEvenz
der Jahrgangsstufe 12 des Gymnasiums in
Kenzingen. Die Veranstaltung findet in der
Üsenberghalle in der Breslauerstraße in Ken-
zingen.
Weitere Informationen können über die E-Mail
Adresse kenzevenz@gmx.de erfragt werden.

„Klick - mach mit!“
– Internetkurs -
Das Programm Klick – mach mit! der LAN-
DESSTIFTUNG Baden-Württemberg bietet ge-
förderte Internetkurse, um es den Bürgerinnen
und Bürgern Baden-Württembergs zu ermögli-
chen, eine umfassende und nachhaltige Com-
puter- und Internetkompetenz zu erreichen.
Das Programm läuft im Juli aus. Jetzt finden
nochmals letzte Kurse statt.
Die Kurse werden ausschließlich von ausge-
wählten Schulungspartnern mit erfahrenen und
fachlich qualifizierten Lehrkräften durchgeführt.
Der praktische Nutzen steht immer im Vorder-
grund.

Im Basis-Internet Kurs lernen Sie:

� Wie besucht man Webseiten und bewegt
sich im Internet?

� Wie findet man Informationen (Texte, Bil-
der, Musik, Video) und verwendet sie weiter
(z.B. in Word oder anderen Programmen)?

� Wie geht man mit einem Browser um?

� Wie funktioniert E-Mail?

� Wie funktioniert das herunterladen
(Download) und wie verwendet man die In-
formationen?

� Wie geht man mit PDF-Dateien um?
Nach diesem Kurs wissen Sie, was hinter Inter-
net und E-Mail steckt und wie Sie sich aktiv am
digitalen Kommunikationszeitalter beteiligen
können.

Basiskurs Internet – 12 UE -
4 x Mi, 16:00 -18:15 ab 23.6.2010
Bei Bedarf werden alternative Termine einge-
richtet. Dieser Kurs wird durch die Förderung
der Landesstiftung vergünstigt angeboten.
Er findet in Kenzingen bei EDV now! (Alte Fab-
rik) in kleinen Gruppen (5-7 TN) statt. Teilnah-
megeb. 109,- Euro, inkl. „Klick-mach mit! -
Kursunterlage“ und Online-Zugang zum selb-
ständigen Übungen.
Weitere Information und Anmeldung:
07644 929348, S. Grunert

ENDE DES
REDAKTIONELLEN TEILS
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